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Am 15.03. Prima 
Klima wählen!



Niedernhausen

Stefan Heide

Betroffene einbinden 
– damit ihre Bedarfe 
wirklich zählen!

Christian Beringer

Die Vergangenheit 
ruhen lassen – 
zusammen in die 
Zukunft!

Kirsten Schwebel

Gemeinsam im 
Einklang – verbunden 
mit Natur und 
Nachbarschaft!

Günter Glas

Mut zu neuen 
Projekten, 
fraktionsübergreifend!

Lichtenberg

Johanna Rohmert-
Landzettel
Ins Gespräch kommen 
und die Lebensqualität 
im Fischbachtal 
weiterdenken!

Hans Gantner
Schönheit und 
Unversehrtheit der uns 
von Gott anvertrauten 
Natur für unsere Enkel 
und Urenkel bewahren!

Meßbach

Klaus-Dieter 
Schneider
Gemeinsam mit den 
anderen Ortsbeiräten 
für die Belange von 
Meßbach!
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Prima Klima für unsere Ortsbeiräte

Prima Klima für die Gemeindevertretung

Unsere Liste für die Gemeindevertretung haben wir bereits im letzten Flyer vorgestellt:



Klimafreundliches Bauen muss nicht teurer sein als 

Bauen mit Beton und Stein: Die KfW fördert 

klimafreundliches Bauen im Niederpreissegment.

Auch wenn ein gesetzlicher Rahmen für energetische 

Quartierlösungen noch auf sich warten lässt, sollen 

Gebäude bereits beim Bau zukunftsfähig sein, um nicht 

in wenigen Jahren nachgerüstet werden zu müssen. 

Etwa 8.000 m² des Baulands gehören der Gemeinde 

Fischbachtal. Durch die eigene Vermarktung bleibt die 

Wertschöpfung im Ort und kommt uns allen zugute. 

Basis für eine gute Lösung zu den Herausforderungen 

der Mobilität ist eine maßvolle Bebauung und die 

Einbindung der betroffenen Anwohner.

Hier berichtet die HDA 

über das Projekt im Fischbachtal:
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Unsere Arbeit im Detail. Beispiel Teichäcker III

Status: 2020 hat die Gemeindevertretung beschlossen, 

einen Leitfaden für klimafreundliches Bauen zu 

erstellen. 2025 hat ein Arbeitskreis aus allen 

Fraktionen zusammen mit der Hochschule Darmstadt 

(HDA) dann ein Ergebnis vorgelegt. 

Unsere Position: Wenn es jetzt um die Umsetzung im 

Baugebiet Teichäcker III geht, dürfen wir nicht wieder 

in die alten Muster zurückfallen. 

Wir halten fest an

• schonendem Umgang mit Grund und Boden

• bezahlbarem Wohnen für verschiedene Ansprüche

• CO2-sparender Bauweise

• Verzicht auf fossile Energieträger

• zeitgemäßem Wassermanagement

sowie Lösungen zur Speicherung von Energie werden 

dort erarbeitet.

Windkraft muss überregional gedacht und umgesetzt 

werden. Neben dem Gebiet an unserer Gemarkungs-

grenze zu Wersau und Groß-Bieberau sind dabei auch 

Alternativen wie die Hundertmorgen zu betrachten. 

Eine sorgfältige Prüfung der Aspekte Natur- und 

Landschaftsschutz ist erforderlich.

Seriös betrieben amortisieren sich Wind- und PV-

Anlagen etwa nach 20 Jahren. Bau und Betrieb durch 

Genossenschaften garantieren eine professionelle 

Abwicklung ohne Kosten für die Gemeinde. Alle 

Fischbachtaler können sich finanziell beteiligen, die 

Wertschöpfung bleibt zu 100% im Ort.

Interesse am Kita-Projekt? Hier 

beteiligen und lokalen Strom kaufen:

 

 

Unsere Arbeit im Detail. Beispiel Energiegewinnung

Status: Fischbachtal muss bis 2045 klimaneutral 

werden, wir sind Klimakommune des Landes Hessen. 

Die Eigenversorgungsquote im Fischbachtal (ohne 

Wärme) lag 2025 laut ENTEGA im Schnitt bei 34,5%.

Unsere Position: Wir wollen dieses Ziel erreichen, 

gerne auch schon früher. Das wird nur funktionieren, 

wenn wir alle zur Verfügung stehenden Technologien 

ergebnisoffen bewerten.

In der bürgerschaftlichen Initiative „Neue Energie für 

Fischbachtal“ (NEFF) arbeiten kompetente und 

engagierte Bürgerinnen und Bürger – dieses Wissen 

muss allen Gemeindevertretern besser zugänglich 

gemacht werden. 

Die NEFF hat beispielsweise mit Agri-PV eine Lösung 

für den Erhalt des Ackerland-Status erarbeitet. Auch 

Quartierslösungen durch den Einsatz von Geothermie

 

Der Naturschutzbund Deutschland ist unser erster Ansprechpartner bei der Bewertung 
ökologischer Fragen. Werner Bert, Mitgründer und langjähriger Vorsitzender der Ortsgruppe:

„Ich unterstütze die Ziele von Prima Klima. Auch Fischbachtal braucht Parlamentarier, die sich 
gemeinsam und in gegenseitiger Wertschätzung und fachlich fundiert für die Belange der Gemeinde 
und ihrer Bürgerinnen und Bürger einsetzen.“ 



Alle Kandidatinnen & Kandidaten 
sowie vollständiges Grundsatzprogramm:
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Starke Dorfgemeinschaft – 

Starke Demokratie

Wir arbeiten über Fraktionsgrenzen hinweg, beziehen 

Bürger, NABU und NEFF ein und entscheiden nach 

Programm und Gewissen – für ein lebendiges, solida-

risches Fischbachtal.

Faire Mobilität 

für alle

Wir stärken Bus, Bahn, Rad- und Fußwege, machen 

Haltestellen sicherer und binden Betroffene ein, damit 

Alltag ohne Auto wirklich möglich wird – für Jung und 

Alt im ganzen Fischbachtal.
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Klimaneutrales 

Fischbachtal

Wir machen unsere Gemeinde Schritt für Schritt 

unabhängig von fossilen Energien – mit Bürger-

beteiligung, Agri-PV, Wind und Sonne, damit Wert-

schöpfung und gute Energie hier vor Ort bleiben.

Bezahlbar wohnen – 

natürlich bauen

Wir nutzen Teichäcker III für modernes, CO2-armes 

Bauen, bezahlbare Wohnungen für unterschiedliche 

Lebenslagen und eine Planung, bei der die Gemeinde 

und damit Alle im Fischbachtal profitieren.

Für Prima Klima in der Gemeinde!

Am 15.03. Prima Klima wählen 

Impressum

V.i.S.d.P.: Michael Seipel, Rosenweg 7, Fischbachtal
Kontakt: team@prima-klima-fischbachtal.de 

Das Titelbild zeigt unsere fünf Spitzenkandidaten für 
die Wahl zur Gemeindevertretung: Michael Bertsch, 
Marieke Glas-Reinhold, Michael Seipel, Stefan 
Heide und Günter Glas (v.l.n.r)

100 Interessierte kamen zu unserer 

Trinkwasser-Infoveranstaltung und ließen 

sich anschließend bei Jazz & Chili ver-

zaubern. 

Ihr habt unsere Band verpasst oder wollt 

sie wieder hören?

06.09.2026, 18 Uhr, Rotes Sofa 

Reinheim: Benefizkonzert für den 

Hospizverein Vorderer Odenwald

Trinkwasser geht uns alle an
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